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AKTUELL
07/2019

STOPPT KINDERLÄHMUNG JETZT !
EINE HERAUSFORDERUNG - EIN ZIEL - EIN LOGO

LIEBE LESERINNEN UND LESER, 

die World Convention von 
Rotary International in 
Hamburg ging nach fünf 
Tagen erfolgreich zu Ende. 
Sie wurde für den Veran-
stalter, die Rotarierinnen 
und Rotarier in Deutsch-
land, aber auch für die 
über 25.000 Teilnehmer 
aus aller Welt zum blei-
benden Erlebnis als Treffen 

der großen Rotary Familie.
RI-Präsident Barry Rassin brachte in 

seiner Ansprache unser großes Haupt-
anliegen auf den Punkt, als er ausführte: 
„Die Initiative, die uns und unsere globale 
Mission am Stärksten definiert, ist unser 
nach wie vor dringendstes Ziel, die Welt 
von der Kinderlähmung zu befreien.“ 
Große und kleine Aktionen auf und im 
Rahmen der Convention beweisen, dass 
diese Botschaft gelebt wird (s. Rückseite). 
Die Info- Stände auf dem Jungfernstieg 
zu End Polio Now und der Deckel-Aktion, 
sind dafür ebenfalls eindrucksvolle Be-
weise. 475 Millionen gesammelte Deckel 
und Spenden der deutschen Rotarier seit 
Beginn der Polio-Kampagne mit insge-
samt über 32 Mio. US-Dollar sind eine 
Bilanz, die sich sehen lassen kann. 

Großes Engagement wird auch künftig 
von uns erwartet, besonders in Pakistan. 
Wenn dort die Regierung versucht, den 
Impf-Stopp aufzuheben, muss Rotary in 
der Lage sein, mit zusätzlichen Spenden 
den inzwischen sichtbaren Rückschlag zu 
überwinden. Also, bleiben wir dran!

Herzlichst,  
Ihr Hans Pfarr
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SCHLÜSSELROLLE IN DER AUFKLÄRUNG

DIE SOZIALEN MEDIEN 
Bewusst falsche Gerüchte, weitergetragen von Mund zu Mund, aber auch durch die 
sozialen Medien geschürt, führten zu Protesten und gewaltsamen Ausschreitungen 
in Pakistan. Das Ergebnis ist die zeitweilige Unterbrechung aller Impfaktionen 
gegen die Kinderlähmung. Auch im Nachbarland Afghanistan sind längst nicht 
alle Widerstände überwunden: Hier sind es vor allem die Taliban, die Misstrauen 
gegen die Impfungen und die Helfer schüren. 

R otary hat mit solchen Situationen reich-
lich Erfahrung. Man denke nur zurück 
an die Lage in Nigeria. Dort hatten ge-

zielt falsche Darstellungen vor einigen Jahren 
zu einem 15 Monate andauernden Impfstill-
stand geführt und eine Ausbreitung des wilden 
Poliovirus quer über Afrika, selbst bis nach In-
donesien ausgelöst. 

In Nigeria wurde diese schwierige Situation 
gemeistert. Mit einem klugen Konzept ging 
man damals gegen das Misstrauen in der Be-
völkerung vor und es gelang, die Widerstände 
gegen die Impfungen abzubauen und das Ver-
trauen in die Wirksamkeit des Impfstoffes zu-
rück zu gewinnen. 

Ähnlich in Indien, das inzwischen seit fünf 
Jahren offiziell Polio-frei ist. Und Nigeria? Hier 
sind es noch genau zwei Monate, bis die drei-

jährige Bewährungsfrist endlich abgeschlossen 
ist. 

Die bedrückenden Erfahrungen kommen 
Rotary jetzt zugute. Dazu gehört, dass man die 
Urheber mit ihren eigenen Waffen schlägt: Mit 
Social Media reagieren die Verantwortlichen 
sofort auf Falschmeldungen und tragen so 
dazu bei, das Vertrauen in die Impfungen zu 
stärken. Die Regierung von Pakistan nutzt ver-
mehrt Facebook im Kampf gegen die Falschin-
formationen.

Mit unseren Spendengeldern werden um-
fassende und regelmäßige Informationen über 
alle geeigneten Medien in den Hochrisikoregi-
onen verbreitet, um vor allem die Mütter von 
der Notwendigkeit der Polio-Impfungen zu 
überzeugen und das Vertrauen in die Wirk-
samkeit zu stärken.                        H.P.

Das Logo ziert den 
Weltmeister: Mit dem 
Gewinn des Grand 
Prix-Finales in den 
spanischen Pyrenäen 
darf sich Tilo Holighaus, 
RC Kirchheim/Teck-
Nürtingen, Weltmeister 
im Segelfliegen nennen. 
Gratulation! – Und 
danke, dass Sie auch im 
Spitzensport daran er-
innern, welche anderen 
Aufgaben noch zu 
erledigen sind. 
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END POLIO NOW braucht weiterhin Spenden, um bald-
möglichst die Unterbrechung der Infektionskette auch in den 
letzten drei Polio-endemischen Ländern zu schaffen. 

WIE KÖNNEN WIR HELFEN? Jeder Club wird gebeten, pro 
Jahr 1500 US-Dollar (ca. 1300 Euro) einzubringen – und die 
Distrikte jährlich 20 Prozent ihrer DDF-Mittel. Die Rotary Foun-
dation bezuschusst DDF-Spenden mit 50 Prozent. Mit der Bill 
& Melinda Gates Foundation, die darüber hinaus alle Rotary-
Spenden um 200 Prozent aufstockt, können wir unser Ziel 
erreichen: die Unterbrechung der Ansteckungskette auch in 
Nigeria, Afghanistan und Pakistan – und damit weltweit.  

UNSER 
ZIEL : 

HELFEN 
SIE 
MIT !

MICHAEL K. MCGOVERN 

OPTIMISTISCH UND
HARTNÄCKIG  

So wünscht sich der 
Vorsitzende des RI Polio-
Plus-Komitees Michael 
K. McGovern (USA) die 
Einstellung der Rotarier 
auf der Zielgeraden zum 
Sieg über die Kinderläh-
mung. In einem Interview 
nahm er jetzt zu ent- 

scheidenden Fragen Stellung:

Steigende Fallzahlen: „Das entmutigt 
mich nicht. Wir haben vier Jahre nach-
einander weniger als 100 Fälle pro Jahr, 
das zeigt den Fortschritt. Im Übrigen: Je 
kleiner die Fallzahlen, desto stärker die 
Ausschläge.“

Langwierige Kampagne: „Schauen Sie 
sich die USA an. Da hatte es auch 20 
Jahre gedauert, bis wir nach Einführung 
der Impfungen bei null angekommen 
waren. Und die Gegenden, mit denen 
wir es heute zu tun haben, haben kein 
vergleichbares Gesundheitssystem.“ 

Politische Konflikte: „Die Situation in 
Afghanistan und Pakistan erschwert na-
türlich die Logistik, um die Impfstoffe zu 
den Menschen zu bekommen. Die Global 
Polio Eradication Initiative (GPEI) muss 
nicht nur mit Regierungen sprechen, 
sondern auch mit regierungsfeindlichen 
Kräften verhandeln, um unzugängliche 
Gebiete zu öffnen. Das dauert seine Zeit.“ 

Übersehene Kinder: „Ich glaube, wir 
haben inzwischen einen guten Ansatz, 
um immer weniger Kinder zu übersehen. 
Wir haben GPS, um die Menschen auf-
zuspüren, und viele stabile Kontakte zu 
den Behörden, die dabei helfen, alle Kin-
der in einer Region zu ermitteln.“    

Erfolgsbilanz: „Wir haben in den ver-
gangenen fünf Jahren fast keine einzige 
Infektion außerhalb der drei Polio- 
endemischen Länder gehabt – und Nige-
ria ist seit knapp drei Jahren ohne neue 
Infektion.“

Wünsche: „Ich möchte, dass die Rotarier 
mit Zuversicht die Kampagne fortsetzen.  
Wir brauchen aber vor allem auch 
Freunde, die ihren Zugang zu den Regie-
rungen nutzen, um für die weitere nach-
haltige Finanzierung zu werben.                   

Zusammenfassung: ms

Fragen und Antworten im Wortlaut: 
https://www.endpolio.org/why-the-last-
mile-is-so-important 
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W as die Verbreitung von impfabgelei-
teten Viren (circulating vaccine-de-
rived poliovirus – cVDPV) betrifft, 

sehen die Impfexperten die Entwicklungen 
am Horn von Afrika mit einiger Sorge. Unter 
den bisher ermittelten 15 Fällen dieses Jahr, 
stammen drei vom Virustyp 2 aus Somalia 
und einer aus Äthiopien. Die Regierungen die-
ser Länder sowie Kenia haben deshalb einen 
regionalen Gesundheitsnotstand erklärt und 
entsprechende Gegenmaßnahmen eingeleitet.    

Afghanistan                            8                     (10)

Nigeria                                               0                    (0)

Pakistan                                                   24                        (3)

                                                         32                      (13)

Nicht-endemische Länder         0                   (0)

Gesamt     32    (13)     

GEBIET  Infektionen   2019       (2018)

                                        (Stichtag jeweils 19. Juni)

DIE AKTUELLE LAGE:  JULI 2019

W ie man mit einer witzigen Aktion  
Aufmerksamkeit für die Polio-Kam-
pagne erzielt (und nebenbei auch 

noch Spenden einwirbt), hat Gov. nom. Martin 
Klein vom RC Grevesmühlen auf der Conven-
tion in Hamburg vorgemacht: Er lud alle 25.000 
Convention-Besucher ein, gegen eine Spende 
einen Lego-ähnlichen Stein zu signieren und in 
ein großes Rotary-Rad einzubauen. 8500 Steine 
wären für ein volles Rad erforderlich gewesen. 
Das wurde in Hamburg nicht ganz erreicht. 
Aber das ist auch der einzige kleine Schatten 
auf der Aktion, die über 8000 Euro an Spenden 
für die Polio-Kampagne erbrachte. Im Vorfeld 
hatte Klein seinen eigenen und befreundete 

Clubs gebeten, für die Convention-Taschen der 
Teilnehmer die 25.000 Steine zu verpacken. 
Der RC Ratzeburg-Alte Salzstraße war mit 
Spaß  dabei und packte bei einem Meeting in-
nerhalb von zwei Stunden 4000 Tüten. 

VIELE KLEINE STEINE
25.000 BRICKS AGAINST POLIO
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